
 
 

St. Johann Baptist 
Normannenstr. 71 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
 17.00 Uhr hl. Messe in italie-

nischer Sprache 
(1. + 3. Sonntag im Monat) 

Dienstag 18.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 09.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.30 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 17.00 - 17.40 Uhr 
 
 

St. Konrad 
Hatzfelder Str. 263 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe 
 (fällt bis auf weiteres aus) 
Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
 11.30 Uhr hl. Messe für Men-

schen mit Behinderungen 
Mittwoch 14.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 18.00 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
 
 

St. Mariä Himmelfahrt 
Wittener Str. 75 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
Mittwoch 18.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.00 Uhr Hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
 
 

St. Marien 
Amselstr. 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe  
(fällt bis auf weiteres aus) 

Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 15.00 Uhr  hl. Messe * 
Freitag 18.00 Uhr  hl. Messe 
 
 

St. Pius X. 
Liebigstr. 7 

Samstag 17.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag  09.30 Uhr hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 16.30 - 16.45 Uhr 

 
* nicht in den Sommer– und Herbstferien! 
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Erscheinung des Herrn 

Erscheinung des Herrn 
Am 6. Januar feiern wir das Hochfest der 
Erscheinung des Herrn; oder wie wir es 
volkstümlich nennen: Heilige drei Könige. 
Matthäus erzählt in seinem Evangelium 
von Sterndeutern aus dem Osten – wir 
nennen es das Morgenland –, die einen 
besonders hellen Stern entdeckten. Sie 
folgen ihrem Stern und kommen so nach 
Jerusalem. Allerdings ist in Jerusalem 
nichts von einem neugeborenen Königs-
kind bekannt. König Herodes lässt nach-
forschen und so findet man in den heiligen 
Schriften den Hinweis auf Bethlehem. Die 
Sterndeuter machen sich auf den Weg und 
finden tatsächlich das verheißene Kind; die 
Menschen in Jerusalem, denen diese Ver-
heißung gilt, bleiben zu Hause, brechen 
nicht auf und finden nicht - schade. 
Gott kommt zu allen Menschen, die sich zu 
ihm aufmachen und ihm begegnen wollen; 
dies feiern wir am Hochfest der Erschei-
nung des Herrn. 
Deshalb laden wir besonders herzlich zur 
heiligen Messe am Montag, 06.01.2020, 
um 18.30 Uhr in der Kirche St. Johann 
Baptist ein. 

Afrikatag und Afrikakollekte 
„Damit sie das Leben haben“  
Am 6. Januar 2020 findet in unserer Diöze-
se die Kollekte für Afrika statt. Die weltwei-
te Kollekte ist traditionell mit dem Fest der 
„Erscheinung des Herrn” verbunden. 
Unter dem Leitwort „Damit sie das Leben 
haben“ (Joh 10,10) bittet missio um Unter-
stützung der Kirche in Afrika. In diesem 
Jahr macht die Aktion auf die Arbeit einhei-
mischer Ordensfrauen aufmerksam. Am 

Beispiel von Ghana zeigt das Material: 
Weil die Schwestern den Alltag der Men-
schen teilen, öffnen sich ihnen Türen, die 
anderen oft verschlossen bleiben. Men-
schen auszubilden, die sich ihr Leben lang 
in den Dienst ihrer Mitmenschen stellen, ist 
eine der wirksamsten Formen der Hilfe. 
Schwesterngemeinschaften, die über kei-
ne internationalen Beziehungen verfügen, 
fällt es jedoch oft schwer, die Ausbildung 
ihres Nachwuchses zu finanzieren. Die 
Zuwendungen aus der Sammlung am Afri-
katag helfen ihnen dabei. Die Kollekte trägt 
so nachhaltig zur Förderung einer ganz-
heitlichen Entwicklung bei.  
Weitere Informationen finden Sie auf 
www.missio-hilft.de/afrikatag 

Die Sternsinger kommen 
Zu Beginn des neuen Jahres sind die 
Sternsinger in unseren Gemeinden unter-
wegs. Mädchen und Jungen - mit Begleit-
personen aus den Gemeinden - kommen 
als die Heiligen Drei Könige zu Ihnen. Die 
Aktion Dreikönigssingen 2020 steht unter 
dem Motto „Segen bringen, Segen sein. 
Frieden! Im Libanon und Weltweit.“ 
Bei ihrem Besuch bitten unsere Sternsin-
ger um Ihre Unterstützung für Kinderhilfs-
projekte in Afrika, Asien, Lateinamerika 
und Osteuropa. Die Sternsinger wünschen 
Ihnen Gottes Segen zum neuen Jahr. Auf 
Wunsch schreiben sie nach alten Brauch 
den Segensspruch an die Tür: Christus 
Mansionem Benedicat - Christus segne 
dieses Haus. 
Unsere Sternsinger freuen sich auf einen 
Besuch bei Ihnen und danken Ihnen schon 
jetzt für die freundliche Aufnahme.  

Bibelwort 
Lesung aus dem Buch Jesus Sirach 24,1–2.8–12 
Die Weisheit lobt sich selbst und inmitten ihres Volkes rühmt sie sich. In der Versammlung 
des Höchsten öffnet sie ihren Mund und in Gegenwart seiner Macht rühmt sie sich: Der 
Schöpfer des Alls gebot mir, der mich schuf, ließ mein Zelt einen Ruheplatz finden. Er sag-
te: In Jakob schlag dein Zelt auf und in Israel sei dein Erbteil! Vor der Ewigkeit, von Anfang 
an, hat er mich erschaffen und bis in Ewigkeit vergehe ich nicht. Im heiligen Zelt diente ich 
vor ihm, so wurde ich auf dem Zion fest eingesetzt. In der Stadt, die er ebenso geliebt hat, 
ließ er mich Ruhe finden, in Jerusalem ist mein Machtbereich, ich schlug Wurzeln in einem 
ruhmreichen Volk im Anteil des Herrn, seines Erbteils. 



www.barmen-nordost.de - +49 202 660433 

Präventionsschulungen 
Anfang des neuen Jahres werden folgende Präventionsschu-
lungen in unserem Seelsorgebereich angeboten: 
BASISSCHULUNG (für alle, die noch keine Schulung haben) 

am 11. Januar von 9 bis 16 Uhr im Johanneshaus. 
VERTIEFUNGSSCHULUNG (für alle, bei denen die letzte 

Schulung bereits 5 Jahre zurückliegt) am 8. Februar von 
9 bis 12 Uhr im Gemeindezentrum St. Marien in Barmen. 

Anmeldungen bitte über das Pastoralbüro des Seelsorgeberei-
ches in der Normannenstraße73: Telefon 660433 

Seniorenkaffee 
Herzliche Einladung zum ersten Seniorenkaffe im neuen Jahr. 
Wir treffen uns am 8. Januar zur gewohnten Zeit, ab 15.30 Uhr 
im Marienhaus, Im Kämpchen. 
Zusammen möchten wir das neue Jahr begrüßen und planen. 
Wir freuen uns auf Sie und ihre Ideen. Ein Jeder ist herzlich 
willkommen. Dankeschön. 

Friedensgebet 
Am 9. Januar 2020 wird das erste Friedensgebet der Kolpingfa-
milie St. Marien im neuen Jahr im kleinen Pfarrsaal von St. Ma-
rien um 9.30 Uhr stattfinden. Wir hoffen auf zahlreiches Er-
scheinen und freuen uns auf Sie. 

Pastoralbüro geschlossen 
Am Dienstag, 28. Januar 2020 wird unser Pastoralbüro in der 
Normannenstr. 73 nur am Vormittag geöffnet und nachmittags 
wegen einer Schulung unserer Pfarramtssekretärinnen ge-
schlossen sein. Wir danken für Ihr Verständnis. 

Ökumenische Freundschaft 
Die evangelische Gemeinde Schellenbeck-Einern hat Ende des 
Jahres wieder eine Kollekte für die Behindertenarbeit der katho-
lischen Gemeinde St. Konrad gehalten und konnte uns 119,47 
Euro überwiesen. Ein schönes Zeichen ökumenischer Nachbar-
schaft.  
Wir sind dafür sehr dankbar! 

Solidarität in Einer Welt 
Sie können unsere Projekte finanziell unterstützen: 
Porto-Novo, Benin 

IBAN: ........................ DE24 3305 0000 0000 8053 33 
BIC: .......................... WUPSDE33XXX 
Bankname: ............... Stadtsparkasse Wuppertal 
Kontoinhaber: ........... Kath. Kirchengemeinde St. Johann 

Baptist 
Projektnummer: ........ 190 000 3006 

Lima, Peru 
IBAN: ........................ DE72 3406 0094 0002 5409 95 
BIC: .......................... VBRSDE33XXX 
Bankname: ............... Volksbank im Bergischen Land 
Kontoinhaber: ........... Kath. Kirchengemeinde St. Marien 
Projektnummer: ........ 190 000 3001 

Kitui, Kenia 
IBAN: ........................ DE72 3406 0094 0002 5409 95 
BIC: .......................... VBRSDE33XXX 
Bankname: ............... Volksbank im Bergischen Land 
Kontoinhaber: ........... Kath. Kirchengemeinde St. Marien 
Projektnummer: ........ 190 000 3005 

Der Sternkundige erkennt, was er sieht: 
auf der Erde den Himmel, 
in Gott den Menschen, 
im Menschen Gott und 
in den Leib eines Säuglings gehüllt ihn, 
den die ganze Welt nicht zu fassen vermag. 
 
Petrus Chrysologus 
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